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 INTERV IEW

Wird Alzheimer heilbar?

Therapeutische Antikörper, 
die sich gegen Protein-
ablagerungen im Gehirn  
von Menschen mit Alz-
heimer richten, stehen in 
Europa kurz vor der  
Zulassung.
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 INTERV IEW

Erkrankt in jungen Jahren

Katrin Seyfert war 45 Jahre 
alte, als bei ihrem erst  
53 Jahre alten Mann Alz-
heimer diagnostiziert 
wurde. Ein extrem seltener 
Fall. Demenz tritt in der  
Regel erst im späteren  
Alter auf. 
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 BESUCH

Im Alzheimer-Dorf

Von einem Modellprojekt 
in Südfrankreich werden 
Impulse für den künftigen 
Umgang mit der Alzheimer- 
Demenz erwartet.   
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INHALT

 KUNST

Wie das Ich entschwindet

In den Bildern des Malers 
William Utermohlen spie-
gelt sich sein fortschreiten-
des Alzheimer-Leiden.
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 THEMA

Der lange Abschied

Wer bin ich? Wo wohne ich? 
Irgendwann können Alz-
heimer-Patienten auch die 
einfachsten Fragen nicht 
mehr beantworten. Sie ver-
lieren nach und nach die 
Erinnerungen an ihr Le ben 
und den Alltag, Verwandte 
werden zu Fremden.
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 THEMA

Die sieben Schritte  

des Vergessens

Das Alzheimer-Leiden 
verschlimmert sich mit der 
Zeit und verläuft in ver-
schiedenen Phasen. Exper-
ten orientieren sich an  
einer siebenstufigen Skala. 
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 THEMA

Symptome, die Warn-

zeichen für Alzheimer 

sein können

Die Früherkennung bei 
Demenz ist wichtig,  
um rechtzeitig mit einer  
individuellen Therapie  
beginnen zu können.
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 ER INNERUNG

Der Irrenarzt mit dem 

Mikroskop

Seine Doktorarbeit über die 
Ohrenschmalzdrüsen hat 
ihm nicht zu wissenschaft-
lichem Ruhm verholfen,  
die akribische Beschrei-
bung seiner berühmtesten 
Patientin dafür umso mehr: 
Alois Alzheimer.
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 THEMA

Demenz – Gemeinsam. 

Mutig. Leben.

Ins öffentliche Bewußtsein 
rückt Alzheimer vor allem 
dann, wenn bekannte Per-
sönlichkeiten daran leiden. 

Der Welt-Alzheimertag  
am 21. September soll auf 
die Krankheit aufmerksam 
machen.   
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 THEMA

Das Gehirn �t halten

Alzheimer kann jeden 
treffen. Es ist noch nicht 
vollständig geklärt, warum 
manche Menschen erkran-
ken und andere nicht. 
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 INTERV IEW

Lernen, Laufen, Lieben, 

Lachen, Lachs

Der Hirnforscher Martin 
Korte schwört auf die fünf 
großen L, um die Gedächt-
nisleistung zu festigen. 
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 THEMA

Heikle Gratwanderung

Für Angehörige von Alz-
heimer-Kranken ist es oft 
schwierig, sie zu betreuen 
ohne sie zu bevormunden.  
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